






Datenblatt 
 
 
 
HT-Serien: CHR-HT, CHS-HT, CHM-HT, CRB-HT, CBW-HT 
Hochtemperatur-Chipwiderstände 
Baugrößen: 0402 … 4020 

Änderungen vorbehalten Made in Germany  Ausgabe 06-2018 

SRT Resistor Technology GmbH Fon: +49 (0)9103 / 7952-0 
Ostlandstr. 31 Fax: +49 (0)9103 / 5128 
D-90556 Cadolzburg E-mail: info@srt-restec
 Internet:  www.srt-restech.de 

Die Chipwiderstände der Serien CHR, CHS, CHM, CRB und CBW  
sind mit der Erweiterung „-HT“ auch für  
Einsatztemperaturen bis 300°C lieferbar.  

Merkmale: 

 Hochtemperatur-Anwendung bis 300°C 
 Chipwiderstände in Dickschicht-Technik 
 Anschlussflächen PtAg 
 Geeignet für Leitkleben und Löten 
 Hochvakuum-geeignet, keine organischen Bestandteile 
 Auch als drahtbondbare Variante CBW lieferbar (bis 200°C) 
 Nicht-magnetisch 

Abmessungen / Technische Daten: 

Die Abmessungen und Daten entsprechen den Grundserien CHR, CHS, CHM, CRB, CBW und TPS 
sind in den entsprechenden Datenblättern dokumentiert. 

Verfügbare Bauformen (Wertebereiche siehe Datenblatt der Grundserie): 

Bauform  
     Serie CHR-HT CHS-HT CHM-HT CRB-HT CBW-HT 

0402      
0504      
0603      
0612      
0805      
1206      
1210      
1216      

1216H      
2010      
2512      
4020      

Besonderheiten: 

 Der angegebene TK gilt für den Temperaturbereich +25°C …+125°C  
 Die Endmessung der Widerstände erfolgt bei Raumtemperatur!  
 Beim Hochtemperatureinsatz ist auf eine entsprechende Verbindungstechnik zu achten.  
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 Toleranzbereiche (entsprechend Wertebereich im Datenblatt der Grundserie und 
Einschränkungen gemäß folgender Tabelle):  
 

Toleranz Serie Größen 

ab 1% 

CHR-HT 1206, 2010, 2512, 4020 

CHS-HT 1206, 1210, 2512, 4020 

CHM-HT 1206, 1210, 2010, 2512, 4020 

ab 2% 
 

CHR-HT 0402, 0603, 0805 

CHS-HT 0603, 0805 

CHM-HT 0805 

ab 5% 
 

CHS-HT 0402 

CRB-HT 0603, 0805, 1206, 1210, 1216, 1216H 

CBW-HT 0402, 0603, 0805, 1206 

 
 Arbeitstemperaturbereich: -55°C ... +300°C  (CBW-HT: -55°C … +200°C) 
 Klimakategorie nach DIN EN 60068-1 55/300/56  (CBW-HT: 55/200/56) 
 Die Stabilitätswerte entsprechen denen der Grundserie  

mit der Ausnahme, dass die Werte 0,25% und 0,5% durch 1% ersetzt werden! 

Derating-Kurve: 

 

Lieferformen: 

Schüttgut in Plastikbeuteln  
   – ab 100 Stück/Wert 
Im Blistergurt nach DIN EN 60286-3  
   – ab 500 Stück/Wert 
Spulendurchmesser 180 mm oder 330 mm 
 

Bestellangaben: 

Typ – HT – Wert – Toleranz – TK – Verpackung  
Beispiel: CHR 0805-HT 100K 10% TK250 Gurt 180 mm  

Nicht abgeglichene Teile sind mit der Erweiterung “NA” in der Bestellbezeichnung zu versehen:  
Typ – HT – Wert – Toleranz – NA – TK – Verpackung 
Beispiel: CHS 4020-HT 10G 10% NA TK100 Gurt 180 mm  

Falls keine Angaben zu TK und Gurtung vorliegen, werden die Standardwerte  
(TK größter Wert) angenommen und Schüttgut geliefert. 

CBW-HT 

CHx-HT 



SRT Resistor Technology SRT Resistor Technology SRT Resistor Technology SRT Resistor Technology     

SRT Resistor Technology GmbH   Fon:  ++49 / 09103 / 79520 
Ostlandstr. 31       Fax:  ++49 / 09103 / 5128 
D-90556 Cadolzburg      Mail to: webmaster@srt-restech.de 
         Internet: www.srt-restech.de 
 

Technisches Hintergrundwissen 
      

Spannungskoeffizient  
(VCR – Voltage Coefficient of Resistance) 
 
Der Spannungskoeffizient ist eine Nichtlinearität des Widerstandes und gibt an, wie sich der Widerstands-
wert unter Einfluß der angelegten Spannung verändert. Er ermittelt sich nach folgender Formel: 

(Ro-R)          1     R0: gemessener Widerstand bei Meßspannung V0 
   VCR (ppm/V) =  ───── * ───── * 10

6  
R:  gemessener Widerstand bei Meßspannung V 

   R        (V0-V)  

Die beiden Spannungen sind dabei beliebig festlegbar. Die Angabe des  Spannungskoeffizienten kann 
auch in „%/V“ erfolgen, wobei 1% = 10.000 ppm entspricht. 

Die Widerstandsänderung bei gegebenem VCR ist damit wie folgt:    R = R0 ( 1 + VCR * (V-V0)) 
 
Der Spannungskoeffizient gemäß MIL-STD-202G, Method 309 wird folgt ermittelt: 

     (R-r) * 100  R: Widerstand bei spezifizierter max. Arbeitsspannung E 
   VC  =  ────────   r:  Widerstand bei 10% der spezifizierten max. Arbeitsspannung E 
          0.9 E r     

Der Spannungskoeffizient ist in der Regel negativ, d.h. bei höheren Meßspannungen wird der gemessene 
Widerstandswert geringer, dies beruht auf den Leitungsmechanismen in Schichtwiderständen.  
Mit zunehmenden Widerstandswerten steigen auch die Spannungskoeffizienten an (bei gleicher Bauform). 
Im Gegensatz dazu verringert sich der Spannungskoeffizient bei gleichem Widerstandswert bei größeren 
Bauformen (siehe Grafik). Zusätzlich ist zu erwähnen, daß der VCR selbst nichtlinear ist, bei größeren 
Spannungen sind die VCR-Werte kleiner. 
 
In der Praxis haben die Spannungskoeffizienten nur Bedeutung bei großen Spannungsunterschieden 
(Multiplikator) sowie bei Hochohmwiderständen (durch große VCR-Werte). 
 

Beispiel:  Während bei einem 1 kΩ-Widerstand mit einem Spannungskoeffizienten von -5 ppm/V bei 10V 
Spannungsunterschied eine Widerstandsänderung von -0,005% verursacht wird, beträgt diese bei 

einem 1GΩ-Widerstand mit -500 ppm/V und 100 V Spannungsunterschied bereits -5%! 
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